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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Ramsthal 1921 : SV Schwanfeld 1945 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

Römmelt sichert dem SV Schwanfeld 1945 zwei Punkte

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des SV Schwanfeld
1945 im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) beim SV Ramsthal
1921 fest. Das Satzverhältnis von 29:27 zeigt auffallend den engen Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Neder / Kleinböhl ihr 3:2 gegen Papior / Kirsch
unter Dach und Fach hatten. Kaum eine Chance ließen Ullrich / Greubel beim 3:0 ihren Gegnern
Meyer / Rad. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mothes / Römmelt wurden Gehling / Greubel wiederum
ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Alexander Ullrich indessen
beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Patrick Mothes ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Peer Papior wurden derweil Jürgen Neder jedoch ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Manuel Kleinböhl hatte seinen Gegner Stefan Kirsch beim deutlichen Sieg in drei Sätzen sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Detlef Römmelt
wurden Frank Greubel jedoch ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Es war ein langes
Spiel, bis Julian Gehling seine 2:3-Niederlage gegen Michael Räder quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Michael Greubel und Jürgen Meyer am Tisch die Schläger kreuzten. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Peer Papior
war anschließend Alexander Ullrich, obwohl er alles gegeben hatte. Kurzen Prozess machte am
Nachbartisch indes Jürgen Neder beim 3:0mit Patrick Mothes bei einem nie gefährdeten Sieg.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Manuel Kleinböhl beim 8:11, 11:8, 11:3, 7:
11, 7:11 gegen Detlef Römmelt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Frank Greubel gegen Stefan Kirsch, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan Kirsch jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:5, 11:7, 10:12, 5:11, 8:11. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Julian
Gehling und Jürgen Meyer am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
5 Sieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Ramsthal 1921 am 02.10.2021 gegen die DJK Gänheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.10.2021 gegen den TSV Goßmannsdorf mitnehmen.

 Punkte:
 SV Ramsthal 1921

Doppel: Neder / Kleinböhl (1), Ullrich / Greubel (1), Gehling / Greubel (0) 
Einzel: A. Ullrich (1), J. Neder (1), M. Kleinböhl (1), F. Greubel (0), J. Gehling (0), M. Greubel (0) 

 SV Schwanfeld 1945
Doppel: Meyer / Räder (0), Papior / Kirsch (0), Mothes / Römmelt (1) 
Einzel: P. Papior (2), P. Mothes (0), D. Römmelt (2), S. Kirsch (1), J. Meyer (2), M. Räder (1)
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